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Einladung und Ausschreibung zum 1. Regions-Dähnepokal 
2009/2010 

 
Ausrichter: Schachregion Hannover e.V. in Zusammenarbeit mit Kargah e.V. 

Spielort: Kargah e.V. 

  Zur Bettfedernfabrik 1 
  30451 Hannover 
  0511/126078-19  
 

Termine: 1. Runde: Mittwoch       17.02.2010 um  18.30 Uhr 
 2. Runde: Mittwoch,      24.02.2010 um  18.30 Uhr 
 3. Runde: Mittwoch,      03.03.2010 um  18.30 Uhr 
 4. Runde: Mittwoch,      10.03.2010 um  18.30 Uhr 
 5. Runde: Montag,        15.03.2008 um  18.30 Uhr 

Meldeschluss: Die persönliche Anmeldung für alle Teilnehmer(innen) ist am 
Mittwoch, den  17.02.2010 bis 18.00 Uhr bei der Turnierleitung erforderlich. 

Turnierleitung: Günter-Fritz Obert 

Teilnahmeberechtigung: 
Alle Spieler, die für einen Verein der Schachregion Hannover spielberechtigt sind und 
alle vereinslosen Spieler, die in der Region Hannover wohnen 

Austragungsmodus: 
K-O-System mit Übergang ins Schweizer-System. Alle Teilnehmer spielen 5 
Partien! 
Es wird eine Partie gespielt. Endet die Partie remis, wird anschließend eine 
Schnellschachpartie (15 Minuten pro Spieler und Farbwechsel) gespielt. Endet diese 
auch remis, wird anschließend die Farbe neu ausgelost und eine Blitzpartie (5 
Minuten pro Spieler) gespielt. Der erste Sieg beim Blitzen entscheidet. 
 
Bedenkzeit: 
40 Züge / 2 Stunden pro Spieler, nach der Zeitkontrolle Fortsetzung der Partie nach 
FIDE-Schnellschachregeln. Jeder Spieler erhält zusätzlich 30 Minuten Bedenkzeit zur 
Beendigung der Partie. 
 

Karenzzeit: 

Beginnt ein Spieler nicht innerhalb der ersten Stunde nach festgesetzten Spielbeginn 
seine  

Partie, gilt diese als verloren und der Spieler als nicht angetreten. 

Qualifikation: 
Der Sieger des 5. Regions-Dähne-Pokal 2007/2008 setzt das Turnier  
auf Bezirksebene am 19. und 20.07.2008 fort. 

Startgeld: 
Es wird kein Startgeld erhoben.   

Preise: Die Anzahl und Höhe der Urkunden richten sich nach der 
Teilnehmerzahl. 
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Sonstiges: 
Die Turnierleitung behält sich notwendige Änderungen dieser Ausschreibung vor. 
Der Verzehr von eigenem Essen und Trinken im Spiellokal ist verboten.  

Verhalten am Brett und im Spiellokal: 
Wer durch unangemessenes Verhalten, insbesondere in Folge von Alkohol- und 
Drogengenuss den Spielbetrieb stört, kann mit Partieverlust, Verweis aus dem 
Spiellokal bis zum Turnierausschluss belegt werden. 
 
Bitte veröffentlichen Sie diese Ausschreibung am "schwarzen Brett" Ihres 
Vereins! 


